
MARIA, 20 JAHRE
STUDIUM LEHRAMT AN HAUPT-, 
REAL- UND GESAMTSCHULEN

JETZT:  
AUSBILDUNG ZUR ERZIEHERIN

Das Lehramtsstudium hat mir eigentlich Spaß gemacht und 
auch meine beiden Fächer Deutsch und Kunst haben mir ge-
fallen. In den Praktika merkte  ich, wie schwer es mir fiel, vor 
einer großen Gruppe frei zu sprechen. Die Unterrichtsein-
heiten, die ich übernahm, liefen nicht gut, ich wurde immer 
unsicherer und bekam Angst vor der Klasse. Ich entschied, 
das Studium abzubrechen. Ich wollte aber unbedingt weiter-
hin etwas im sozialen Bereich machen. 

Ein Gespräch mit der Agentur für Arbeit hat mir gezeigt, 
welche Möglichkeiten es gibt. Die Ausbildung zur Erzieherin 
hat mich am meisten angesprochen. Daher habe ich mich 
über den Ausbildungsgang und die verschiedenen Schulen, 
die das anbieten, ausführlich  informiert – im Internet, aber 
auch vor Ort bei den Schulen.

BETEILIGTE 
INSTITUTIONEN:

JAN, 21 JAHRE
STUDIUM ELEKTROTECHNIK

JETZT: 
AUSBILDUNG ZUM ELEKTRONIKER, FACHRICHTUNG 
ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK

Im Studium habe ich gemerkt, dass mir der Mathematikan-
teil zu hoch war. Ich bin zunächst zur Zentralen Studienbera-
tung gegangen und habe mich über Alternativen informiert. 
Dort habe ich den Tipp bekommen, in zwei Richtungen zu 
denken: Einerseits zu prüfen, ob ich das Studium an einer 
Hochschule fortführen möchte und mich andererseits über 
Ausbildungsmöglichkeiten bei der Agentur für Arbeit in-
formieren zu lassen. In der Beratung bei der Arbeitsagentur 
wurde mir klar, dass ich eine Ausbildung beginnen möchte. 
Und der Elektroniker mit der Fachrichtung Energie- und 
Gebäudetechnik hat mir besonders gefallen. 

Die Handwerkskammer hat mich auch bei der Anerkennung 
von Studienleistungen auf die Ausbildung und die Verkür-
zung der Ausbildungszeit beraten. In Abstimmung mit dem 
Betrieb konnte ich meine Ausbildung dann sogar um ein Jahr 
verkürzen. 

SVETLANA, 23 JAHRE
STUDIUM ANGLISTIK

JETZT: 
AUSBILDUNG KAUFFRAU IM GROß- UND AUßENHANDEL, 
FACHRICHTUNG AUßENHANDEL

Ich habe nach dem Abitur zunächst begonnen, Anglistik 
zu studieren. Schon in den ersten beiden Semestern habe 
ich gemerkt, dass es nicht so gut läuft. Ich habe daher die 
Beratung bei der Agentur für Arbeit aufgesucht und mich 
über Ausbildungsberufe informiert. Letztlich habe ich mich 
für die Ausbildung zur Kauffrau im Groß- und Außenhan-
del entschieden. Ausschlaggebend war, dass ich mit dem 
Schwerpunkt Außenhandel meine Sprachkenntnisse einbrin-
gen konnte. Die vier Semester Studium waren also nicht 
ganz umsonst. 

Die weiteren Schritte hinsichtlich einer möglichen Verkür-
zung der Ausbildung habe ich dann mit der IHK besprochen. 
Die Berufsberater der Agentur für Arbeit und die Ausbil-
dungsberater der IHK waren mir auch bei der Bewerbung, 
der Suche nach Ausbildungsbetrieben und der Organisation 
der Ausbildung behilflich. NEUSTART 

BERUFLICHE OPTIONEN FÜR 
STUDIENAUSSTEIGERINNEN UND 

STUDIENAUSSTEIGER  



DAS STUDIUM ERFÜLLT NICHT IHRE 
ERWARTUNGEN, DER STUDIENGANG 
PASST NICHT ZU IHREN INTERESSEN 
UND STÄRKEN, SIE SIND MIT DEM 
STUDIENERFOLG UNZUFRIEDEN? 

Dann wird es Zeit, über einen Neustart nachzudenken. 
Neben einem Fach- oder Hochschulwechsel bietet Ihnen 
der regionale Aus- und Weiterbildungsmarkt neue Möglich-
keiten. Nach individueller Prüfung kann Ihre Studienleistung 
auf eine berufliche Ausbildung oder Weiterqualifizierung 
angerechnet werden. Wenn Sie Ihr Wissen, Ihre Fähigkeiten 
und Interessen in Berufe im Handwerk, im Handel oder der 
Industrie einbringen wollen, finden Sie hier Unterstützung:   

WELCHE BERUFLICHEN ZIELE 
PASSEN ZU MIR?

AGENTUR FÜR ARBEIT

•  Unterstützung bei der Analyse von persönlichen Stärken 
und Interessen sowie der Passfähigkeit mit Ausbildungs- 
und Hochschulberufen (bei Studienfachwechsel)

• Beratung zu Studienfachwechsel oder Hochschulwechsel
•  Beratung zu betrieblichen Ausbildungsberufe und Weiter-

bildungsmöglichkeiten der Kammern sowie schulischen 
Ausbildungsberufe und Weiterbildungsmöglichkeiten an 
Berufskollegs 

•  Informationen über freie Ausbildungsstellen und 
Vermittlung in Ausbildung

FOKUS
Berufsorientierung, Berufsberatung und 
Ausbildungsvermittlung

WIE KOMME ICH AN GEEIGNETE 
AUSBILDUNGSBETRIEBE?

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER / 
HANDWERKSKAMMER

•  Beratung zu betrieblichen Ausbildungsberufen und  
Weiterbildungsmöglichkeiten der Kammern

•  Informationen über freie Ausbildungsstellen in  
Lehrstellenbörsen

•  Beratung zu Möglichkeiten der Anerkennung von  
Studienleistungen 

•  Unterstützung bei der Ausbildungsorganisation bei  
interessierten Ausbildungsbetrieben

FOKUS
Ausbildungs- und Laufbahnberatung sowie 
Ausbildungsbegleitung

WELCHE MÖGLICHKEITEN DER 
SCHULISCHEN AUSBILDUNG GIBT ES?

BEZIRKSREGIERUNG / BERUFSKOLLEG

•  Information und Beratung über schulische Ausbildungs-
berufe und Qualifizierungsangebote für junge Erwachsene 
mit einem Abschluss in einer Berufsausbildung 

•  Beratung und Information zum Besuch der Berufsschule 
und zur Wahl des Berufsschulstandortes

•  Beratung  zu Möglichkeiten der Anerkennung von  
Studienleistungen

FOKUS
Ausbildungs- und Laufbahnberatung

WER KANN MICH BEI FRAGEN ZUR 
BERUFLICHEN NEUORIENTIERUNG 
UNTERSTÜTZEN?

HOCHSCHULE 
Zentrale Studienberatung und Career Service

•  Beratung zu Unterstützungsangeboten an der 
Hochschule und zu Fachwechsel oder Hochschulwechsel

• Begleitung des Entscheidungsprozesses
• Beratung zum späteren Wiedereinstieg in ein Studium
•  Information über Ansprechpartner im Bereich Aus- und 

Weiterbildung

FOKUS
Studienverlaufs- und Entscheidungsberatung 




